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FrühlingFrühlingFrühlingFrühlingssss----HaikuHaikuHaikuHaiku        春春春春のののの俳句俳句俳句俳句        
       
                        „„„„Ja, die NachtigallJa, die NachtigallJa, die NachtigallJa, die Nachtigall....                                     „ „ „ „Laut, als sähe sieLaut, als sähe sieLaut, als sähe sieLaut, als sähe sie                                                 „ „ „ „MorgendämmerungMorgendämmerungMorgendämmerungMorgendämmerung    
                            Sitzt auf ihrem PflaumenzweigSitzt auf ihrem PflaumenzweigSitzt auf ihrem PflaumenzweigSitzt auf ihrem Pflaumenzweig            ihres Käfigs Stäbe nichtihres Käfigs Stäbe nichtihres Käfigs Stäbe nichtihres Käfigs Stäbe nicht            Mitten in dem RegenguMitten in dem RegenguMitten in dem RegenguMitten in dem Regengussssssss    

sssschon seit alter Zeit chon seit alter Zeit chon seit alter Zeit chon seit alter Zeit ----“                 “                 “                 “                                     singt die Nachtigallsingt die Nachtigallsingt die Nachtigallsingt die Nachtigall “  “  “  “                             singt die Lerche schon!singt die Lerche schon!singt die Lerche schon!singt die Lerche schon!    ----““““    

                                    OnitsuraOnitsuraOnitsuraOnitsura     ( ( ( (1111660660660660    ----    1738173817381738))))                                        TaigiTaigiTaigiTaigi ( ( ( (1111709709709709    ---- 17 17 17 1772727272)    )    )    )                                                    IssaIssaIssaIssa    ((((1763 1763 1763 1763 ---- 1852 1852 1852 1852))))    

(Auswahl und original geschrieben von Dr. Dr. Herbert Wüst)(Auswahl und original geschrieben von Dr. Dr. Herbert Wüst)(Auswahl und original geschrieben von Dr. Dr. Herbert Wüst)(Auswahl und original geschrieben von Dr. Dr. Herbert Wüst) 
 
 
Liebe Mitglieder, liebe Japanfreude, 
 
die Zeit der Kirschblüten ist wieder da. Die O-hanami-Saison wurde schon in Japan 
von Süden aus bereits Mitte März angekündigt. Im Vergleich zu früheren Zeiten ist 
dies ca. zwei Wochen früher. Bei unserem Besuch in Japan vom 12.-30. März 
konnten wir jedoch leider noch wenig Blütenpracht erleben. Zurückgekehrt nach 
Deutschland erfreut uns die warme Frühlingssonne, und wir nehmen die 
Veränderung der Natur täglich wahr. Ich hoffe, Ihnen allen geht es gut. 

Das Photo auf der Titelseite wurde aufgenommen, als wir im herrlichen Sonnenschein den 
Narita-san Tempel am 29. März 09 besuchten. Dort hatten wir Glück, diesen wunderschönen 
Kirschbaum mit vollen Blüten zu sehen. Für Sie eine Frühlingsimpression aus Japan!   

Im ersten Quartal des Jahres konnten wir Ihnen bedaulicherweise keine Veranstaltungen bieten, 
obwohl wir einen Vortrag in Aussicht hatten. Er kam leider terminlich nicht zustande. Dies wird 
jedoch nachgeholt.  

Im März 09 besuchte der niedersächsische Ministerpräsident Christian Wulff das zweite Mal 
Japan. An dem 7-
tägigen Besuch nahm 
ich als Delegations-
mitglied teil. Diese 
Reise gab mir die 
Gelegenheit, die 

freundschaftlichen 
Beziehungen in 
Tokushima, Naruto 
und Toyohashi wieder 
intensiv zu pflegen. 
 

In Tokyo trafen wir Fenja Schmalkuche, unser Mitglied und eine Austauschschülerin des Rotary 
Club Gifhorn-Wolfsburg. Sie erzählte uns über ihre Erfahrungen in der Gakushûin-Oberschule. Wir 
freuten uns, dass sie den japanischen Alltag toll meistert.  

Ich möchte Sie heute nochmals darum bitten, den Termin der Jahresmitgliederversammlung am 
11. Mai 09 wahrzunehmen, u.a. um sich an der Wahl des Vorstandes zu beteiligen. Eine 
Einladung hierzu liegt Ihnen ja bereits vor.  
 
Ich wünsche Ihnen schöne Frühlingstage! 
                Ihre Teruko Balogh    
 
親愛なる会員の皆さま、親日家の皆さま、 
 
また桜の季節になりました。日本列島では、桜開花が通常より２週間早いと報道されています
が、３月下旬に日本を訪れた私たちは、あいにく満開の桜を謳歌する事ができませんでした。３
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月３１日ドイツに戻ってからは暖かい春の陽射しを満喫しながら自然の移り変わりを楽しんでお
ります。皆さまには、お元気でお過ごしの事とお喜び申し上げます。 

表紙の写真は、３月２９日に訪れた成田山の境内にある成田山公園の一角です。美しい背景に桜
の枝が見事にマッチしていました。日本の春の印象をお届けいたします。 
さて、２００９年の一期は、当独日協会では珍しく活動停止の時期となってしまいました。唯一
予定されていた講演会が日程の都合でダメになりました。この講演会は、後日実現するよう努力
いたします。ご了承下さい。 

この３月、ニーダーザクセン州クリスティアン・ヴルフ首相は第二回の訪日をされました。その
公式訪問団に加わった私にとって、これは徳島、鳴門、豊橋各地の日独関係の方々との友好を深
める良い機会であったと喜んでおります。 
 
東京では、ロータリー・クラブ・ギフォルン=ヴォルフスブ
ルグの青少年留学プログラムを通じて今年の７月まで一年間
東京に滞在している会員のフェンニャ・シュマルクーヘさん
と会いました。学習院高等部に通っている彼女の体験談を聞
き、日本の日常を見事にマスターしている彼女に敬服しまし
た。 
皆さま、５月１１日に行われる年次会員総会に是非とも出席
くださいますようお願いいたします。次期理事会員の選挙も行われますし、今後の協会活動に関
してのご希望なども聞かせていただけたらと望んでおります。 

それでは、皆さま、快適な春をお楽しみください。      

              会長、バローグ輝子      
 
 

Nachruf・・・・おおおお悔悔悔悔やみやみやみやみ 

Frau Ingeborg Hauth    ist am 15.11.2008 im Alter von 90 
Jahren nach einem erfüllten Leben friedlich entschlafen.  

Mit Ihrer sympathischen Art stand Frau Hauth auch für unsere 
jungen Mitglieder für Gespräche und die Weitergabe ihrer 
Erfahrungen zur Verfügung. Wir hatten stets große Freude, 
sie in unserem Kreis erleben zu dürfen. Unsere herzliche 
Anteilnahme gilt der Familie, insbesondere wünschen wir 
Ihrem Ehemann, Herrn Erich Hauth, viel Kraft und 

Gesundheit. Wir behalten Frau Hauth in guter Erinnerung. 
 
 
 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder herzlich!!   
新会員新会員新会員新会員のののの方方方方々々々々をををを歓迎歓迎歓迎歓迎いたしますいたしますいたしますいたします  (Anmeldung im 1. Quartal 09) 

 
���� Herr Martin Teich, Braunschweig, Einzelmitgliedschaft 
 ブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグ在住在住在住在住    マーティンマーティンマーティンマーティン・・・・タイヒタイヒタイヒタイヒさんさんさんさん、、、、個人会員個人会員個人会員個人会員    

���� Herr Tim Schumacher und Frau Susanne Betz, Braunschweig, Änderung auf 
    Familienmitgliedschaft  
    ブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグ在住在住在住在住ティムティムティムティム・・・・シュマハーシュマハーシュマハーシュマハーさんさんさんさんととととスザンネスザンネスザンネスザンネ・・・・ベーツベーツベーツベーツさんさんさんさん個人個人個人個人からからからから家族会員家族会員家族会員家族会員 
    にににに変更変更変更変更 
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Mitglieder stellen sich selbst vor.    会員会員会員会員のののの自己紹介自己紹介自己紹介自己紹介     
 

Frau Susanne Betz, Braunschweig, stellt sich vor.     
ブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグ在住在住在住在住ののののスザンネスザンネスザンネスザンネ・・・・ベーツベーツベーツベーツさんさんさんさんのののの自己紹介自己紹介自己紹介自己紹介。。。。 

 
Im Alter von 18 Jahren stand ich in meiner Heimatstadt Bayreuth zufällig in der Nähe einer 
kleinen Reisegruppe von Japanern aus Saitama. Der gut Deutsch sprechende Reiseleiter bat 

mich, ein Gruppenfoto zu schießen. Sogleich entstand auch 
ein gemeinsames Bild mit mir und der Gruppe, welches mir 
später wie versprochen aus Japan mit einem freundlichen 
Brief zugesandt wurde.  Gut drei Jahre später kam der 
nette ältere Herr wieder mit einer Reisegruppe von etwa 
neun Japanern für zwei Tage nach Bayreuth. Es zeigte sich 
schnell, dass meine Hilfe vor Ort gerne von allen 
angenommen wurde und so lud man mich zur spontanen 
Mitreise durch Deutschland ein. In den folgenden fünf 
Jahren begleitete ich dann jeweils im September die 14-
tägigen Deutschlandreisen des Deutsch-Japanischen-
Kulturvereins von Soka. Jedes Jahr lernte ich hierbei neue 
Menschen aus Japan kennen und es entstanden 
Freundschaften, die auch heute nach Bestand haben. 

  
In den ersten Jahren konnte ich kein Wort Japanisch und vieles war mir fremd, aber mit diesen 
gemeinsamen Reisen durch Deutschland wuchs mein Interesse an Japan und der Sprache. Jedoch 
erst einige Jahre später entschloss ich mich zu einem Studiengangwechsel und zog hierfür nach 
Erlangen. Viermal bisher besuchte ich schließlich auch meine Freunde im Großraum Tokyo und 
studierte für ein Wintersemester an der Universität von Yamaguchi. 
  
Nach meinem Studienabschluss der Japanologie und Erziehungswissenschaften kam ich 2006 aus 
privaten Gründen nach Braunschweig. Anfangs arbeitete ich als freiberufliche Pädagogin in 
Hannover und Peine. Seit über einem Jahr bin ich nun als Institutssekretärin an der TU 
Braunschweig im Bereich Architektur tätig. Leider habe ich beruflich keinerlei Gelegenheit 
meine Japanischkenntnisse einzubringen. Ich freue mich daher sehr, dass mir die Deutsch-
Japanische Gesellschaft die Möglichkeit bietet, wieder etwas mehr "Japan" in mein Leben zu 
bringen. 
 
 

Info zu DJG-Veranstaltungen: 協会協会協会協会行事行事行事行事のののの情報情報情報情報    
 
Freitag, 25. April, 12.00-17.00 Uhr (Info bei Fr. Beck-Canzler: 05121-264 368)  
Kirschblütenfest im Wohnpark am Wall in Zusammenarbeit mit der DJG  
 
Mittwoch, 29. April, 18.00 Uhr (Einladung folgt.) 
Vorstellung des Japanischen Gartens im Kunstmuseum Wolfsburg im Rahmen des 
Projektes Frorum-Architektur „Grün in Wolfsburg“ in Zusammenarbeit mit der DJG  
 
Freitag, 01. Mai, 13.00-16.00 Uhr (Einladung im Anhang) 
O-hanami / Kirschblütenfest in Wolfsburg 
 
Dienstag, 05. Mai, 19.00-21.00 Uhr 
Abend der japanischen Konversation in Braunschweig (Fr. Spengler, 0531-251-2333) 
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Montag, 11. Mai, 19.00 Uhr (Einladung liegt Ihnen vor.) 
Jahresmitgliederversammlung 2009 in der IHK Braunschweig 
 
Donnerstag, 28. Mai , 19.30 Uhr 
Jugend-/U40-Stammtisch in Braunschweig (Fr. Rathke, 0178-64-86 783) 
 
Dienstag, 02. Juni, 19.00-21.00 Uhr 
Abend der japanischen Konversation in Braunschweig (Fr. Spengler, 0531-251-2333) 
 

Auswärtige Veranstaltungen: 他所他所他所他所行事行事行事行事のののの情報情報情報情報    
 
 

Gemalte Kantaten – Kalligraphie-Ausstellung     書道展書道展書道展書道展のごのごのごのご案内案内案内案内 

 

Ab 10. Mai 2009 (Muttertag) stellt die Kalligraphin Yuriko Ashino ihre Kompositionen in der St. 
Michaelis-Kirche, Echternstrasse (neben „Haus zur Hanse“), Braunschweig, aus. Nach großen 
Erfolgen in Dresden (Kreuzkirche), Landshut, Zittau und anderen Orten sind ihre Kalligraphien, in 
Lettern und Farbe umgesetzte geistliche Musik, nun in Braunschweig zu sehen. Vernissage nach 
dem Gottesdienst. (Hinweis von Hr. Dr. Fritz Optitz) 

 
"Weltklassik am Klavier - Avantgarde und Meister der Romantik!" 

ピアノピアノピアノピアノによるによるによるによる世界世界世界世界クラシッククラシッククラシッククラシックのののの夕夕夕夕べべべべ    
   

 Hisako Kimura 
 

mit Stücken von Scarlatti (5 Sonaten: E-Dur K. 380, D-
Dur K. 492, c-moll K. 158, f-moll K. 466, C-Dur K. 
357), Debussy (Pour le piano, Prélude, Sarabande, 
Toccata, Claire de lune), Chopin (Barcarolle op. 60) 
und Schumann (Blumenstück op. 19, Humoreske op. 
20). 
  
Sonntag, den 19. April 2009, 17:00 Uhr, SCHIMMEL 
Auswahlcentrum, Friedrich-Seele-Str. 20, 38122 
Braunschweig   
Eintritt EUR 15,--  (Kinder bis 12 Jahre Eintritt frei) 

Karten erhalten Sie im Internet unter www.schimmel-auswahlcentrum.de (Menüpunkt 
"Veranstaltungen").  (Hinweis von Hr. Klaus-Dieter Kühn) 

 
 

Sonstiges:    そのそのそのその他情報他情報他情報他情報    
 

Sayonara – Abschied vom Ehepaar Oguro – 
さよさよさよさよううううならならならなら    小黒正夫小黒正夫小黒正夫小黒正夫・・・・良子良子良子良子ごごごご夫妻夫妻夫妻夫妻！！！！    ２２２２年間年間年間年間ごごごご苦労様苦労様苦労様苦労様でしたでしたでしたでした。。。。    

 
Am 31. März 09 wurde das Ehepaar Oguro im Anan würdevoll von der Autostadt-Führung 
verabschiedet. Nach zwei-jährigem Einsatz als leitende Kraft für die Nudelbar ANAN  
verabschiedeten sie sich von ihren Kolleginnen und Kollegen mit gemischten Gefühlen der 
Wehmut und Freude.  



- 7 - 

Sie stellten die wunderbare Nudelküche Japans vor und bauten eine Freundschaftsbrücke auch 
durch den Magen (nach dem Spruch, Liebe 
geht durch den Magen). Es war eine 
Bereicherung für uns, die Oguros in unserer 
Region erlebt zu haben. Die handgemachte 
Soba aus Buchweizenmehl von Herrn Prof. 
Oguro und die Suppe von Fr. Ryoko Oguro 
werden unvergesslich bleiben. 
 
Nach ihrer Rückkehr wird nun die 
Mannschaft unverändert diese 
Köstlichkeiten anbieten. Das Ehepaar 
Oguro hat das Team dafür gut 
eingearbeitet und ausgebildet. Daher seien 
Sie gespannt und besuchen Sie ANAN weiter.   
 
Wir wünschen dem Ehepaar Masao und Ryoko Oguro für die Zukunft alles Gute, Glück und vor 
allen Dingen Gesundheit. Unsere Freundschaft wird mit Sicherheit weiter gepflegt.  

 
Bericht aus Japan: Arbeit Gesundheit und Wohlfahrt 
Verfasser: Dr. Martin Pohl, Deutsche Botschaft Tokyo 

日本日本日本日本のののの労働労働労働労働・・・・健康健康健康健康・・・・福祉分野福祉分野福祉分野福祉分野のののの現状現状現状現状：：：：在日在日在日在日ドイツドイツドイツドイツ大使館大使館大使館大使館 Dr.  Dr.  Dr.  Dr. マルティンマルティンマルティンマルティン・・・・ポールポールポールポール 
 
Ausführliche Berichte von Dr. M. Pohl über die Lage des japanischen 
Arbeitsmarktes im ersten Quartal 2009 
 
1. Wirtschaftskrise zeigt deutliche Schleifspuren im Arbeitsmarkt 
Die Finanz- und Wirtschaftskrise zeigt seit einigen Monaten ihre Auswirkungen auf dem 
japanischen Arbeitsmarkt: Die Zahl der Beschäftigten nimmt ab (2007 Jahresdurchschnitt 64,12 
Mio., 2009 Feb 62,92 Mio.) -  parallel steigt die Zahl der Beschäftigungslosen im Februar 2009 auf 
2,99 Millionen (+ 330.000 Menschen oder 12,4 % im Vergleich zum Vorjahr). Das entspricht einer 
Arbeitslosenquote von 4,4 %. 
 
(a) Beschäftigung in den einzelnen Altersklassen: Jüngere bleiben außen vor 
Von der ungünstigen Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt sind vorwiegend die jüngeren, 25-34-
Jährigen Erwerbsfähigen betroffen. So ist die Anzahl der Erwerbstätigen in dieser Altersgruppe 
um 2,8% auf 12,98 Millionen im Vergleich zum Vorjahresmonate gesunken. Bei den 35-44-
Jährigen stieg die Beschäftigung um 1,1% im Vergleich zum Vorjahr und lag bei 14,28 Millionen 
Arbeitnehmern. Dieser altersbedingte Unterschied findet seinen Ursprung in der von 
Deregulierungsmaßnahmen geprägten Arbeitsmarktpolitik seit dem Jahr 2000. Seither wurden 
viele junge Absolventen nur temporär und nicht wie in den Jahren zuvor fest angestellt. 
 
(b) Erwerbstätigkeit von Männern sinkt und von Frauen steigt 
Die Anzahl der männlichen Erwerbstätigen ist um 1,3 % im Vergleich zum Vorjahr auf 36,54 
Millionen gesunken. Bei den aus dem Arbeitsmarkt Ausgeschiedenen handelt es sich zu einem 
großen Teil um erwerbsfähige Männer zwischen 55 bis 59 Jahren. Durch das japanische 
Senioritätsprinzip erhalten sie besonders hohe Gehälter. In dieser Altersgruppe nahm die 
Beschäftigung um 6,4 % im Vorjahrsvergleich ab. Dagegen waren zu Beginn des Jahres 26,18 
Millionen Frauen erwerbstätig, was ein geringfügiger Anstieg darstellt. 
 
(c) Beschäftigung in Industrie sinkt, im Pflegeberich steigt 
Auf Grund der wirtschaftlichen Entwicklung innerhalb Japans hat die Anzahl der 
Erwerbspersonen in wichtigen Industrie- und Dienstleistungsbereichen abgenommen. So sank im 
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Vergleich zum Vorjahr die Beschäftigung in der Bauindustrie um 4,8 %, in der Fertigungsindustrie 
um 2,0 %. Dagegen stieg die Beschäftigung im medizinischen-pflegerischen Bereich um 5,8 %. 
 
(d) Zahl der Festangestellten sinkt, Zahl der temporär Beschäftigten steigt 
Im Vergleich zum Vorjahr sank die Zahl der Festangestellten um 0,3 % auf 46,71 Millionen. 
Gleichzeitig stieg die Zahl der temporär Beschäftigten um 2,4 % auf 6,35 Millionen. Grund dieser 
Entwicklung ist erneut die Deregulierung der Arbeitsmarktpolitik während der letzten Jahre. Sie 
machte es für Unternehmen attraktiver, vorwiegend Frauen und junge Erwerbstätige zeitlich 
begrenzt einzustellen.  
 
(e) Überstunden gehen zurück 
Die Überstunden, die das japanische Wirtschaftssystem prägen, sind gegenüber dem 
Vorjahresmonat um ca. 40 % auf neun Stunden pro Monat und Arbeitnehmer gesunken (Januar). 
Von dieser Entwicklung sind besonders die exportorientierten Autohersteller sowie die 
Elektroindustrie betroffen. Die Zahl derer, die 1 bis 34 Stunden pro Woche arbeiten, stieg um 
8,7 % auf 16,45 Millionen Arbeitnehmer (Februar). 
 
2. Arbeitslosigkeit 
In Folge der Produktions- und Umsatzeinbrüche in vielen Betrieben  haben japanische 
Unternehmen Mitarbeiter entlassen, so dass die Arbeitslosenzahl in den letzten zwölf  Monaten 
auf Basis des Vorjahres um 12,4 % angestiegen ist und die saisonal bereinigte Arbeitslosenquote 
im Februar 2009 bei 4,4 % lag (Männer: 4,4%; Frauen: 4,4%). Diese Arbeitslosenquote ist in einen 
größeren Kontext einzuordnen: 
 
(a) Verdeckte Arbeitslosigkeit 
Zahlreiche Erwerbsfähige, die ihre Arbeit verloren haben, gaben die Arbeitssuche auf. 220.000 
Männer und 170.000 Frauen beendeten ihre Suche, da die Chancen gesunken sind, einen 
geeigneten Job zu finden (Januar). Im neunten Monat in Folge sank im Februar der Quotient 
zwischen offenen Stellen und Arbeitssuchenden auf 0,59. 
 
Unternehmen bieten ihren älteren Mitarbeitern an oder legen es ihnen nahe, freiwillig früher in 
Rente zu gehen. Durch Frühpensionierungsprogramme müssen nicht jüngere Angestellte 
entlassen werden, die als Arbeitssuchende Teil der Arbeitslosenquote wären. 
 
(b) Betriebsbedingte versus Eigenkündigung 
39,8 % der derzeit arbeitslosen Erwerbsfähigen verloren ihren Arbeitsplatz betriebsbedingt. 
Dieses geschah bei etwa 80 % der Fälle in Folge unternehmerischer Erwägungen des Arbeitgebers. 
Das stellt auf dem japanischen Arbeitsmarkt eine Trendwende dar: die Anzahl derer, die aus 
diesem Grund entlassen wurden, ist um 54 % im Vergleich zum Vorjahr angestiegen. 
 
(c) Entlassungen von Festangestellten versus temporärer Arbeitnehmer 
Für die Periode Oktober 2008 bis Juni 2009 wurde der Arbeitsverwaltung bereits gemeldet, dass 
192.000 temporär Beschäftigte ihre Arbeitsstelle verlieren oder verlieren werden. Von der 
derzeitigen Entlassungswelle sind in erster Linie die temporär beschäftigten Arbeitnehmer 
betroffen. Eine staatliche Umfrage unter 73.972 Arbeitslosen, die zuvor befristet eingestellt 
waren, ergab, dass nur 15% eine neue Anstellung finden konnten. 
 
3. Gesellschaftliche Aspekte der derzeitigen Arbeitsmarktsituation 
 
(a) Arbeitslosenversicherungssystem in der Arena der gesellschaftlichen Diskussion 
Das Arbeitslosenversicherungssystem  Japans setzt neben sozialen Leistungen auf 
Eigenverantwortung und Unterstützung durch die Familie.  
Arbeitlose werden maximal 360 Tage finanziell mit maximal 7.775 Yen, etwa 60 Euro pro Tag 
unterstützt. Dies nur dann, wenn sie mindestens ein Jahr bei dem gleichen Unternehmen 
gearbeitet haben. Im Falle der Entlassung fallen viele der temporär Beschäftigten wegen der  
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Kürze ihrer Beschäftigung durch das Raster. Doch gerade aus dieser Beschäftigtengruppe 
stammen die meisten Entlassenen. Hinzu kommt: Einerseits haben sich die gesellschaftlichen 
Strukturen in den letzten Jahren verändert - die familiäre Unterstützung ist zunehmend 
unsicherer. Andererseits ist die Nachfrage nach staatlicher Unterstützung gesellschaftlich wenig 
anerkannt. Deswegen rüttelt der derzeitige Beschäftigungsrückgang, wenn er sich fortsetzen 
sollte, an der gesellschaftlichen Stabilität. Darüber wird in den Medien diskutiert. 
 
(b) Kopplung von Arbeitsstelle und Unterkunft: Fall ins Bodenlose 
Eine Japan-spezifische Besonderheit ist, dass vielen Mitarbeitern vom Arbeitgeber zusammen mit 
dem Arbeitsplatz auch eine Unterbringung zur Verfügung gestellt wird. Somit bedeutet der 
Verlust der Arbeit für Betroffene, dass sie mit dem Arbeitsplatz auch ihren Wohnsitz verlieren.  
Laut einer Umfrage der japanischen Regierung unter 72.972 Arbeitslosen, die vormals befristet 
beschäftigt waren, verloren 4% der Beschäftigten durch den Verlust der Arbeitsstelle gleichzeitig 
ihre Unterkunft. Eine Unterkunft mit  Postadresse ist Voraussetzung, um eine neue Arbeitsstelle 
zu finden. Arbeitnehmer, die gleichzeitig Arbeit und Unterkunft verlieren, fallen ins Bodenlose. 
 
4. Kurzarbeitergeld (Employment Adjustment Subsidy) als politische Lösung? 
Die Regierung will deswegen Arbeitslosigkeit mittels staatliche Unterstützung vermeiden. 
Unternehmen sollen gefördert werden, die trotz der schlechten wirtschaftlichen Lage 
Arbeitsplätze erhalten. Die Zahl der  Kurzarbeiter stieg in den letzten  Monaten exponentiell an: 
 
Monat.........Zahl der Betriebe..........Zahl der Mitarbeiter 
Okt 08:............140...................................3.632 
Nov 08:............198...................................8.598 
Dez 08:..........1.783.................................138.549 
Jan 09:.........12.640.................................879.614 
Feb 09:.........30.621...............................1.865.792 
 
Um Fördergelder zu beantragen, gibt es Kriterien: 
 
- Der Umsatz oder die Produktion von Großbetrieben muss in den letzten drei Monaten um 5 % im 
Vergleich zu den vorangegangenen drei Monaten oder zu dem Vorjahresmonat geschrumpft sein. 
Für KMUs gilt diese Prozenthürde nicht; ein Rückgang als solcher ist ausreichend. 
 
- Der Betrieb muss auf Grund der wirtschaftlichen Lage gezwungen sein, die Arbeitszeit seiner 
Arbeitnehmer zu kürzen oder seinen Arbeitnehmern Fortbildungsmöglichkeiten anbieten. Diese 
Maßnahmen fallen alle unter den Begriff des japanischen "work-sharings", mit dem ein 
Unternehmen trotz einer schlechten Wirtschaftslage Arbeitsplätze erhält. 
 
Wenn eine Förderung bewilligt wird, kommt das japanische Arbeitsamt im Fall der Großbetriebe 
für zwei Drittel (geplant: 75 %) der Vergütung auf, und bei den KMUs für 80 % (geplant 90 %). 
Darüber hinaus werden Fortbildungsmaßnahmen von staatlicher Seite unterstützt, indem 
Großbetriebe für jeden Arbeitnehmer, der sich weiterbildet, pro Tag 1.200 Yen (ca. 9,00 €) 
erhalten und KMUs 6.000 Yen (ca. 47,00 €). Die Bezugsdauer der Gelder beträgt 200 Tage pro 
Jahr oder 300 Tage innerhalb von drei Jahren. 
 
Diese Zahlungen kommen nur Arbeitnehmern zugute, die Anspruch auf Arbeitslosenunterstützung 
haben. Um auch die befristet Beschäftigten zu unterstützen, die weniger als ein Jahr beim 
gleichen Arbeitgeber arbeiten und daher bisher keinen Anspruch auf Hilfe haben, gelten ab 31.  
März 2009 die Regelungen auch für befristet Beschäftigte, die seit mindestens sechs Monaten 
beim gleichen Betrieb arbeiten oder dieses laut Vertrag beabsichtigen.  
 
5. Abschließende  Bemerkung: 
Wird trotz möglicher Kurzarbeit in den kommenden Monaten eine größere Zahl von Stamm-
Mitarbeiter entlassen? Das wäre in der Tat ein grundlegender Wandel im Verhalten der 
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japanischen Großunternehmen mit nicht abzusehenden gesellschaftlichen Auswirkungen. Ob Blue 
Chips sich offen in größerer  Zahl zu diesem Wandel hinreißen lassen, wird entscheidend davon 
abhängen, ob die Talsohle der Wirtschaftskrise in den nächsten Monaten erreicht ist.  
Bisher sind offene Massenentlassungen von Festangestellten nicht zu erkennen. Unternehmen, 
die diesen Weg in Erwägung ziehen, müssen sich auf nachhaltige, in Deutschland undenkbare 
öffentliche Kritik einschließlich des politischen Establishments von Regierung, Opposition sowie 
Arbeitgeberverbänden und Gewerkschaften einstellen. 
 

Japanische Sprichwörter/Redewendungen    日本日本日本日本のののの諺諺諺諺 
(Quelle: Mailmagazin der japanischen Botschaft Nr. 105) 

 
Von jemandem, der, wenn man ihm nur kurz eine bestimmte Sache andeutet, sofort über die 
betreffende Angelegenheit insgesamt im Bilde ist, sagt man im Japanischen bewundernd: 
 „一一一一をををを聞聞聞聞いていていていて十十十十をををを知知知知るるるる“ (Ichi o kiite ju o shiru). Übersetzen kann man dies folgendermaßen: „Eins 
hören und zehn wissen.“  
Etwas ganz anderes ist dagegen gemeint, wenn man im Deutschen sagt: „Wenn man einen kennt, 
dann kennt man alle.“ und damit geringschätzig auf die Einförmigkeit von Dingen oder gar 
Personen hinweist.  
 

  *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   *   * 

Liebe Mitglieder, liebe Japanfreunde, 

wir hoffen, dass Sie schöne Osterfeiertage hatten und dass dieser Rundbrief Ihnen 
einiges bieten konnte. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und bis bald. 

 
 
Vorstand, 理事会       
 

.............................................................................................................................................................................................  
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Von Herrn Dr. Fritz Opitz 
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公益法人公益法人公益法人公益法人        独日協会独日協会独日協会独日協会    ブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグブラウンシュヴァイグ－－－－パイネパイネパイネパイネ－－－－ヴォルフスブルグヴォルフスブルグヴォルフスブルグヴォルフスブルグ    地域地域地域地域    

    

Einladung zum Kirschblütenfest 
 おおおお花見花見花見花見のごのごのごのご案内案内案内案内 

Wir laden Sie mit Ihrer Familie und Freunden herzlich ein zum 9. O-hanami / Kirschblütenfest   

am 1. Mai 2009 (Fr), 13.00 bis 16.00 Uhr 
  

    Ort:    An den Kirschbäumen zwischen dem Theater und  
dem Planetarium, Wolfsburg 

    Mitzubringen:   Proviant, Getränke und Decke zum Picknicken und  
gute Laune! (für den Proviant zum gemeinsamen Essen steht ein Tisch zum 
Hinstellen bereit.)  

  日時：５月１日 （金曜日）13.00－16.00時 
  場所：ヴォルフスブルグ市の劇場とプラネタリウム間の桜の木のもとで 
  持参：ピクニック用のお食事・飲み物・敷物など(持ち寄り弁当を楽しみましょう。） 
 
An diesem Tag stehen die Kirschblüten in Wolfsburg im Mittelpunkt, einmal im Jahr schenken wir 
ihnen unsere Aufmerksamkeit. Die Entwicklung der Kirschbäume, die erst im Jahr 2000 gepflanzt 
worden sind, erfreut uns und wir hoffen, dass sie weiter gut gedeihen. Diese 12 Kirschbäume 
symbolisieren japanisch-deutsche Freundschaft, wir würden uns aber noch mehr freuen, wenn sie 
ein Symbol für den Ort der Völkerverständigung aller Menschen in der Region Wolfsburg darstellen 
könnten.   
Nach dem Auftritt von Ookami-Daiko (Wolfsburger Trommlergruppe) können Sie eine 
Demonstration von Kyudo (der Weg des Bogenschießens) erfreuen. Herr Markus Hanssler und 
seine Kyudo-Freunde aus Hannover stellen Ihnen den japanischen Sport vor.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
 
お花見では、２０００年に植えた１２本の桜の木が主役です。一年に一回お花見を機に桜の成長を確
かめ、木々の枝に咲いた桜の花を楽しんでいます。この桜の木は日独友情を象徴する記しとして植え
られましたが、それを超えて、ヴォルフスブルグ地域に住む全ての人たちが相互理解を深める場とな
れば嬉しく思います。 
地元の太鼓グループ【狼太鼓】を皮切りに弓道のデモが予定されています。マルコス・ハンスラーさ
んとハノファーの弓道仲間が弓道の紹介を行われます。お楽しみに！    
それでは、皆様のお越しをお待ちいたしております。 

    
    

Teruko Balogh 
Präsidentin、会長 
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